
Vermehrung der Sammlungen
(im Jahre 1915).

Keramik.

Geschenke.

Topf, bauchig, mit zylindrischem Hals. An der Leibung drei Nuppen, eine
abgebrochen, und flach eingeritzte parallele Striche, je drei oder
zwei gegeneinander divergierend (zwischen je zwei Nuppen). Hand-
geformt, Ton, teilweise graphitiert. Prähistorischer Grabfund aus

- Kreutzendorf bei Troppau. 1913 ausgegraben. Als Vergleichungs-
objekt den prähistorischen Sammlungen des Museums Francisco-
Carolinum gespendet. (Herr Kapitän Ziebland.)

Waschbecken in der Form einer Lade mit überhöhter Hinterwand. Die vor-
deren Ecken abgeschrägt und mit gedrehten Säulchen. An den
geschweiften Seitenwänden je ein doppelter volutenförmiger Henkel
mit Querband. Die Rückwand lambrequinartig ausgeschnitten mit
zwei freimodellierten Vögeln und drei gedrehten Knäufen. Die
Kanten profiliert. Hafnerton, meergrüne Glasur. Oberösterreiehi-
sche Arbeit des 17. Jahrhunderts.

(Ankauf aus einer Spende des Herrn Karl Franck.)

Figurenofen in Gestalt eines knienden und betenden Kapuziners. Bemalt.
Wohl Steyrer Arbeit, vom Anfang des 18. Jahrhunderts.

(Angekauft aus einer Spende des Herrn Museumspräsidenten
Julius Wimmer.)

Bauchiges Henkelkrüge], die Leibung gerippt, Zinnreif und Zinndeckel, mar-
morierte Hafnerglasur, kastanienbrauner Fond, weiß und lila
gefleckt, leicht irisierend. Auf dem Zinndeckel eingraviert M. C. S.
1772. Auf der Standfläche eingeritzt die Hafnermarke S. Höhe
14 Zentimeter. Aus dem Mühlviertel.

(Angekauft aus einer Spende der Allgemeinen Sparkasse
in Linz.)
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Ankäufe.
Napf mit kurzem, steilem Fuß, bauchiger Wandung und geriefelter Wand.

Mit stilisierten Blumen im Fond und an der äußeren Wandung
in Bot, Dunkelblau und Gold bemalt. Am inneren Rand Linear-
ornamente, am äußeren Rand schlanke Blütenzweige. Porzellan.
Japan, erste Hälfte des 18. Jahrhunderts.

Kreisrunde Schüsgel, im Fond in Blau und Schwarz unter der Glasur Dar-
stellung eines Japaners in europäisierender Architektur. (Von Säulen
getragenes Gewölbe. Im Randstreifen abwechselnd Darstellung
eines Wanderers und stilisierte Pflanzenornamente.) Porzellan.
Japan, 18. Jahrhundert. Für den Export nach Europa gearbeitet.

Gebuckelte Fayeneeschüssel, in Blau unter der Glasur bemalt. Am Rande
Bodenandeutungen mit Pflanzen, Bäumen, Brücken u. dgl., im Fond
figurale Darstellung (Mann mit einer Flasche, Frau mit einem
Blütenzweig, darüber zwei Kraniche). Delft, erste Hälfte des
18. Jahrhunderts.

Habanerschüssel, kreisrund, in Dunkelblau, Gelbbraun, Grün und Mangan-
violett bemalt. Im Fond Zunftzeichen eines Radmachers, umgeben
von grünem Blattkranz. Oben die Initialen J. S. S. Darunter die
Jahreszahl 1759. Am Rande stilisierter Blattkranz. (Mit einem
Sprung.) Im Tauschwege gegen Nr. 205 des Porzellaninventars
(Dublette).

Henkelkrüglein mit Zinndeckel, in Manganviolett und Blaugrün mit stili-
sierten Blumen bemalt. Am Boden die Marke C. B./4. Bayreuth.
Fayence, erste Hälfte des 18. Jahrhunderts.

Schüsselchen, reliefiert, die Handhaben ausgestochen. Mit Streifenornamenten
und stilisierten Streublumen bemalt. Marke H. in Manganviolett.
Fayence, Holitsch, Rokoko.

Weihbrunngefäß, in Gelb, Grün und Schwarz mit stilisierten Rosen und
Lilien bemalt. Fayenee, Holitsch, 18. Jahrhundert.

Bäuerliches Weihbrunngefäß. Darstellung der heiligen Veronika mit dem
Schweißtuch. Alte Nachahmung des bekannten Holitscher Weih-
brunntypus. In Dunkelgelb, Hellblau und Manganviolett bemalt.
Fayence, Mährisch, 18. Jahrhundert.

Zylindrischer Maßkrug (mit nicht zugehörigem Zinndeckel), in Gelb, Lila,.
Hellgrün, Blau, Grau und Manganviolett mit einem mit einer
Schleife gebundenen Blumenstrauß und mit Streublumen bemalt.
Fayence, Salzburg, erste Hälfte des 18. Jahrhunderts.

Henkelkrüglein (sogenannter Leberkrug) ; aus dem manganviolett gespritzten
Grunde eine vielteilige Kartusche ausgespart mit der Darstellung
eines ruhenden Damhirsches in Dunkelblau, Manganviolett und
Gelb. Zinndeckel und Reif fehlen. Fayence, Gmunden, um 1760.

Zylindrische Deckeldose, als plastischer Deckelknauf eine Rose, Eicheln und
Eichenlaub. An der Wandung und der Außenseite des Deckels mit
stilisierten Blumenzweigen bunt bemalt. Steingut. Vermutlich
böhmisch. Anfang des 19. Jahrhunderts.
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Glas.

Geschenk.

Glashumpen, zylindrisch, mit flachem Zinndeckel, an der. Vorderseite ein-
geschliffen: Haus mit Bäumen.

(Herr Kaufmann Hofer, Linz.)

Ankäufe.

Großer Becher, konisch, mit Goldrand. Bunt bemalt auf der einen Seite mit
der Darstellung des Stiftes Garsten in roten Rocaillen, auf der
anderen Seite der heilige Benedikt und ein anderer Ordensheiliger
auf Wolken kniend und der heiligen Jungfrau mit dem Heiland
huldigend. Inschrift: Per te et filium tuum stet monasterium
nostrum. Milchglas. Um 1760. Oberösterreich.

Zylindrischer Becher, am oberen Bande eine Weinranke, in der Mitte der
Leibung ein Schild und Pfeil tragender Adler eingraviert. Gegen-
über ein Vergißmeinnichtzweig. Glas. Böhmen, Anfang des 19. Jahr-
hunderts.

Plastik.

Ankauf.
Porträtbüste Kaiser Franz I. Terracotta. Vergoldet, österreichische Arbeit

vom Anfang des 19. Jahrhunderts.

Malerei.

Geschenk.

Franz Zimmermann, „Die Kreuzigung". Ölbild in chiaroscuro.
(Komitee der Kunstwerkeverlosung in Wien.)

Ankäufe.

Brustbild eines etwa sechzigjährigen Benediktiners in schwarzem Hausrock
und mit schwarzem Häubchen. In der Rechten ein schwarz gebun-
denes Buch, öl auf Leinwand. Datiert und signiert 1830 jS | Höhe
74, Breite 58 Zentimeter. In gleichzeitigem geschnitzten und ver-
goldeten Holzrahmen.

Brustbild, lebensgroß, einer etwa vierzigjährigen brünetten Dame mit glatt
gescheitelter Frisur und großen Tropfenohrringen. Starkes Dekol-
letee. Leibchen aus gefältelter schwarzer Seide, lilafarbenes Fransen-
tuch. Vom Hinterhaupt fällt ein bis über die Oberarme reichender
Schleier herunter. Spitzengesäumtes Hemd; über dem Brustaus-
schnitt ein Muschel-Cameo mit der Darstellung des Cupido, öl auf
Leinwand. Alt-Wiener Schule. Um 1850. Zeitgenössischer reich-
geschnitzter vergoldeter Rahmen.
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Graphik.

Geschenke.

Reiseskizzenbuch des oberösterreichischen Malers Johann Huber (geb. 1813,.
gest. 1889 in Waizenkirchen) aus der Zeit, als er Zeichenlehrer der
Kaiserin Elisabeth war. In gepreßtes, schwarzes Leinen gebun-
denes Bändchen in. Kleinoktav mit 93 eingebundenen Blättern und
einem losen Blatt. Bis auf zwei sind alle diese Blätter von mit
hartem Bleistift gezeichneten und teilweise aquarellierten Natur-
aufnahmen (Landschaften, Städteansichten, Baumstudien, Kostüm-
studien und Porträts) bedeckt und enthalten folgende Daten: Heidel-
berg, 13. September 1852 u. ff., Stettin, 23. Oktober u. ff., Franzens-
bad, 23. Juni 1853 u. ff., München, 14. September 1853 u. ff.

(Aus einer Spende der Allgemeinen Sparkasse angekauft.)

Aquarellierte Bleistiftzeichnung von Eduard Ritter, darstellend einen nach
rechts schreitenden barfüßigen und hemdärmeligen Bauernjungen.
Höhe 9, Breite 2.5 Zentimeter. (Herr Moritz Kühn.)

Anhäufe.

Griechische Landschaft. • Originalradierung von Josef Hoffmann.
Liudgart (gefangener Sachsenkönig. Nibelungenlied). Lithographie nach Julius

v. Schnorr..
Kopf einer Edelfrau (aus einem der Nibelungenbilder im Königsbau zu

München). Lithographie nach Julius v. Schnorr.
Per ewige Jude (aus Kaulbachs „Zerstörung Jerusalems"). Lithographie nach

Wilhelm v. Kaulbach.
Ideale Frauenbüste (aus Kaulbachs „Poesie und Liebe"). Lithographie nach

Wilhelm v. Kaulbach.
Der hohe Priester aus der „Zerstörung Jerusalems". Lithographie nach

Wilhelm v. Kaulbach.
Kopf eines bärtigen Alten. Probedruck einer Lithographie nach Wilhelm

v. Kaulbach.
Der Verstand (aus den sieben Gaben des heil. Geistes, in der Allerheiligen-

Hofkapelle zu München). Lithographie nach Johann Schraudolph.
Engelskopf (aus der Himmelfahrt in der protestantischen Kirche zu München).

Lithographie nach Karl Hermann.
Idealer Jünglingskopf (aus Kaulbachs „Poesie und Liebe"). Lithographie nach

Wilhelm v. Kaulbach.
Römischer Krieger (aus der Kreuzigung in der Ludwig-Kirche zu München).

Lithographie nach Peter von Cornelius.
Die Gottseligkeit (aus den Gaben des heil. Geistes in der Allerheiligen-Hof-

kapelle zu München). Lithographie nach Johann Schraudolph.
Büste eines Engelsknaben (aus Kaulbachs „Poesie und Liebe"). Lithographie

nach Wilhelm v. Kaulbach.
Bretislaw I. Einzug in Prag mit den Reliquien des heil. Adalbert. Stich nach

Ruben und TrenkwaM von Leopold Schmidt.
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Des Seekadetten Predigt. Stich nach Henry Ritter von H. Barthelmeß.
Der Moritatensänger. Stahlstich von Blasius Höfel nach Eduard Ritter.
Ein Gerichtstag. Stich von Jacquemot nach Karl v. Enhuber.
Das Wiesbachhorn im Pinzgau. Stich von Karl Post nach Anton Han seh.
Johanna von Kastilien. Originalradierung von Karl Swoboda.
Paulus predigt das Evangelium am Areopag zu Athen. Schabstich von

Christian Mayer nach Karl Rahl.
Prometheus bringt dem Menschengeschlecht das himmlische Licht. Schabstich

von Christian Mayer nach Karl Rahl.
Phantasie, Musik, Dichtung. Stich von Doby nach Laufberger.
Der Sänger. Lithographie von J. Woeffle nach Kaspar Netscher.
Faschingspossen. Lithographie nach Guerard.
Der Sturz der schwarzen Gewässer (Savoyen). Lithograhie von Wüllner nach

Guerard.
„Der Raub" und „Die Rache". Zwei farbige Lithographien von J. Lancadelli

(Wien) nach Philippoteau.
Oeometria. Die Meßkunst. Schabstich von J. Jac. Haid nach Joh. Roten-

hammer.
Krieger einer Frau huldigend. Originalradierung von A. Maulbersch.
Heiliger von Engeln auf Wolken emporgetragen. Radierung von Domenico

Tiepolo nach Giovanni Battista Tiepolo.

Trachtenstücke, Silhouetten und Schmuck.

Geschenke.

Jvfiederleibchen aus dunkelvioletter Seide, mit Blumensträußen in bunter Seide
gestickt, dunkelviolett, samt den dazugehörigen zehn versilberten
Schnallen. Oberösterreich, zweite Hälfte des 18. Jahrhunderts.

(Herr Franz Seide, St. Georgen a. G.)
2 Weißglas-Silhouetten mit den Brustbildern eines alten -Mannes und einer

alten Frau (er im Schlafrock und Hauskäppchen, sie gleichfalls im
Hausgewand mit goldenem Häubchen). Weiße Innenzeichnung.
21: 16% Zentimeter. Biedermeierzeit.

2 runde Goldglas-Silhouetten mit den Brustbildern derselben Personen in der-
selben Tracht. 6% Zentimeter Durchmesser. Biedermeierzeit.

2 silberne Rautenohrgehänge mit Tropfen.
1 goldene Brosche und zwei goldene Ohrringe mit Amethyststeinen.
1 blauemaillierte silbervergoldete Brosche und dito Ohrgehänge und Armband.
1 Kameenbrosche. Muschelkameo mit weinlaubbekränzter Frauenbüste, Fas-

sung silbervergoldet.
1 Porzellanbrosche (Frauenkopf), Fassung Silber.
1 goldene Kugelhalskette mit Emailschließe.
1 goldene Uhfkette.
1 goldenes Armketterl. "
1 silberner Anhänger (% Taler Klippe Leonhard v. Keutscbau).
1 goldene Brosche.
1 goldenes Kettenarmband mit Anhänger.
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1 goldenes Schuppenarmband mit einem Muschelkameo.
1 goldenes Kettenarmband mit drei Anhängseln (darunter eine Goldglas-Sil-

houette) .
(Legat des k. k. Militär-Oberrechnungsrates Franz Selichar.)

Metallarbeiten.

Geschenke.

Silberner Pokal, der Herrn Karl Bergthaler, Verwalter der Landesirrenanstalt
Niederahart, am 7. April 1863 von 11 oberösterreichischen Landes-
beamten, deren Inschriften am Pokal angebracht sind, überreicht
wurde. Silber, zum Teil vergoldet, in gotisierenden Formen ge-
trieben und ziseliert. Achteckiger Fuß, der nodus mit acht halb-
kugelförmigen Knäufen, um den unteren Teil des Kelches legen sich
vier akanthusartige Blätter. Der Deckel endet in eine Art Fiale.
Die auf vier Füssen aufruhende Untertasse zeigt Renaissance- und
Rokokoformen. (Frau Anna Wagner, Primararzteèwitwe.)

Kreisrundes Medaillon mit dem Reliefbrustbild der Madonna. Mariazeller
Eisenguß, kalt bemalt. Erste Hälfte des 19. Jahrhunderts.

(Herr Heinrich Neukirch.)
Turmuhr aus Eisen (Gehäuse sowie Inneres), mit einer an der oberen Platt-

form angebrachten doppelten Glocke. Stark verrostet? Aus dem
Brauhaus Hatschek. (Frau Oberstleutnant Spitzel, Linz.)

Kirchenleuchter aus Zinn, reich profiliert mit Akanthusblättern am oberen
Fries des Fußes .und an der unteren Hälfte des Schaftes. Aus dem
Mühlviertel. Anfang des 19. Jahrhunderts.

(Angekauft aus einer Spende der Allgemeinen Sparkasse
in Linz.)

Anhäufe.

Daubenhumpen mit perforierter und gravierter Zinnmontierung (je ein Hirsch
und Reh in Ranken gegen eine Brauerkartusche anrennend). Reich
ausgestalteter Zinndeckel. Oberösterreich, 17. Jahrhundert.

Bügeleisen, die obere Fläche in Stahlschnitt verziert. Darstellung einer Reif-
rockdame mit Hund im Freien, von Rocaillen reich umrahmt. Steyrer
Arbeit aus der Mitte des 18. Jahrhunderts.

Verschiedenes.

Geschenke.

Nürnberger Meßzirkel (Messing) von Augustus Rumpf, 1625. Äußerer Durch-
messer 34 Zentimeter.

(Herr Rudolf Eglauer, k. k. Steueroffizial in Linz.)
Gravierter Hornlöffel mit der Darstellung eines Fuhrmanne». Oberösterreich,

18. Jahrhundert. (Herr Steiger, Kleinmünchen.)
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Daguerieotypie eines etwa siebenjährigen Mädchens, Brustbild, oval, von Pro-
fessor Emil Moser (f) miniaturartig handkoloriert.

(Herr Hermann Lukeschitz in Oraz.)

Ankäufe.
Ledereinband der Wiener Werkstätten, Kleinoktav, farbige Lederintarsia

(ovales Medaillon aus stilisierten Glockenblumen, Erdbeerblüten,
Blättern usw. in verschiedenen gebrochenen Farben zusammengesetzt
und auf den graubraunen Grund aufgelegt. Am oberen und unteren
E ande ein gelber Zahnschnittfries, am Rücken ein gelbes, ovales
Schildchen mit Silberaufdruck). Angekauft auf der „Bugra" 1914
aus dem Hoftiteltaxfonds.

3 Tableaux, Ansichtskarten mit Aufnahmen des Landwehr-Infanterie-Regi-
ments Nr. 2 (aus dem Felde und aus dem Hinterlande), die Ober-
leutnant d. R. J. Reith zugunsten des von ihm gegründeten In-
validenfonds herstellen ließ.

Weltkriegs-Medaillen und sonstige Kriegsandenken.

Geschenke.

Türkische Goldmünze, wie sie von den serbischen Gefangenen in Mauthausen
um den Hals getragen wurden.

(Oesterreichische Länderbank in Linz.)

Bildliauer C. M. Schwerdtner und Maler Berthold Löffler : Schraubmedaille
auf den Weltkrieg 1914/15. (Herr Präsident Jul. Wimmer.)

Medaille des k. u. k. Kriegsfürsorgeamtes, modelliert von Neuberger und
Hartig (Avers Brustbild Seiner Majestät des Kaisers Franz
Josef I., Revers die Personifikation des Sieges über Infanteristen im
Schützengraben). Aus erobertem Waffenmaterial hergestellt.

(Fräulein Marie Morsky, Linz.)

Medaillen von Karl Ott, St. Barbara (Patronin der Artillerie), Bronzeguß;
Poellath, Erkennungsmarke für Krieger (Namengravüre rückwärts),
Bronzeguß; R. Pauschinger, König Wilhelm II. von Württemberg,
Bronzeprägung; Ludwig Gies, „Die Mörser", Bronzeguß; Ludwig
Gies, „Mars belegt einen festen Platz mit Bomben", Bronzeguß.

(Allgemeine Sparkasse in Linz.)

Medaille der Wiener Sezession zur Erinnerung an die Verwendung ihres Aus-
stellungshauses als Spital. (Herr Prof. F. Schmutzer, Wien.)

Lagergeld Kleinmünehen-Wegscheid (Nickel, 1, 2, 10, 20 und 50 h).
(Herr Dr. Karl Beurle.)

Lagergeld, Interniertenlager Katzenau bei Linz (Papiergeld 10 h).
(Fräulein Kathi Hackl.)

Braunauer Lagergeld, zwei Gutscheine (2 K und 1 K) und fünf Nickelmünzen
(50, 20, 10, 2 und 1 h). (Herr Oberleutnant Felix Streit.)
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1 Stück ungarisches Notgeld (Papier) 20 h.
Lagergeld, Kleinmünchen (Papiergeld 2 K und 1 K) und Nickel (2 h, 20 h

und 50 h). (Herr Präsident Julius Wimmer.)
5 Stück Freistädter Lagergeld (Kleingeld), 5 Stück russisches Kleingeld (1,

2, 10, 15 und 20 Kopeken), 1 Stück (2 h-Münze) aus dem Kriegs-
gefangenenlager Grödig. (Herr Bankpräsident Josef Huster.)

Lagergeld aus dem Kriegsgefangenenlager Grödig.
(Herr Präsident Wimmer und Dr. Karl Beurle.)

Lagergeld aus dem Kriegsgefangenenlager Mauthausen.
(Herr Magistrats-Offizial Barta.)

Vollständige Sammlung der Berliner, Linzer und Wiener Vivatbänder.
(Herr Präsident Julius Wimmer.)

Vivatbänder des Deutschen Volksbundes in Linz. (Herr- Dr. Karl Beurle.)
3 Vivatbänder, entworfen vom akademischen Maler Alfred Offner, Wien.

(Herr Alfred Offner, akad. Maler, Wien.5
8 Kriegszeichnungen (Feder) von Klemens Brosch.

(Geschenkt unter Eigentumsvorbehalt von der Allgemeinen
Sparkasse in Linz.)

Gedenkblatt, von Professor Rudolf Jettmar auf Stein gezeichnet, vom k. u. k.
Kriegs-Ministerium herausgegeben, für Schulkinder, die Spenden
für Kriegsfürsorgezwecke gewidmet haben.

(Herr Direktor Brosch.)
A. Hartig, Bronzemedaille auf den Feldmarschall Erzherzog Friedrich. Avers:

Brustbild des Erzherzogs nach links. Revers: Dem Oberkomman-
danten unserer siegreichen Armeen. Minerva in voller Rüstung an
einem Inschriftstein lehnend (Erzherzog Karl, Erzherzog Albrecht
und Erzherzog Friedrich). Durchmesser 65 Millimeter.

Durch Tausch.

A. Hartig, Bronzemedaille auf den Erzherzog Karl Franz Josef. Avers:
Brustbild des Erzherzogs nach links. Revers: österreichischer
Flottenverein, Kriegsfürsorge 1914/1915. Mit der Darstellung eines
Dreadnoughts. Durchmesser 60 Millimeter.

Weinberger, Bronzemedaille auf Conrad v. Hötzendorf. Avers: Brustbild nach
links. Revers: Mit Gott fürs Vaterland 1915. Darstellung: Ge-
krönter Doppeladler auf einem Wappenschild. Durchmesser 50 Milli-
meter.

Hans Schwathe, Eiserne Medaille mit der Darstellung eines Mörsers auf dem
Avers. Revers: Rotes Kreuz, Kriegshilfebureau, Kriegsfürsorgeamt
1914/1915. Durchmesser 45 Millimeter.

Hans Schwathe, Eiserne Medaille auf den Untergang des „Leon Gambetta".
Avers: Darstellung des Kampfes zwischen dem österreichischen
Unterseeboot und dem feindlichen Panzer. Revers: Wie bei vorigem.
Durchmesser 45 Millimeter.

Eiserne Kriegsmedaille auf den Unterseekampf. Avers: Meeresdämon mit
Torpedos unter den Armen. Revers und Größe wie bei vorigem.
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Inventar des Linzer Diözesanmuseums
soweit es vom Museum Francisco Carolinum Übernommen wurde.

(Die fehlenden Nummern wurden nicht übernommen.)

1 Dreifaltigkeitsgruppe in Glaskasten. Schnitzwerk aus Holz. Mitte des
18. Jahrhunderts. Sammlung des Diözesan-Kunstvereines.

t 2 Statue von Holz, vielleicht St. Florian. Anfang des 16. Jahrhunderts.
Sammlung des Diözesan-Kunstvereines.

3 Statue von Holz: Heiland mit Spottmantel und Rohr. Anfang des
16. Jahrhunderts. Sammlung des Diözesan-Kunstvereines.

4 Grablegungsgruppe aus Holz. Aus der Pfarrkirche Schönering.
5—8 Holzreliefs: Vier weibliche Heilige. 16. Jahrhundert. Sammlung des

Diözesan-Kunstver^ines.
9 Doppelbild auf Holz : Christus am Kreuze — Ecce homo. Um 1520. Aus

der Pfarrkirche Schönering.
10 Doppelbild auf Holz: Auferstehung — Mater dolorosa. Um 1520. Aus

der Pfarrkirche Schönering. Signiert mit M. S. R.
11 Madonna mit Jesukind, Kniestück, Wallfahrtsbild. Erste Hälfte des

16. Jahrhunderts. Sammlung des Diözesan-Kunstvereines.
12 Madonna mit Jesukind über der Mondsichel, aus Holz. Um 1600. Eigen-

tum des hochwürdigen Herrn Bischofs Franz Maria.
13 Vesperbild, aus der Kapelle eines ehemaligen Patrizierhauses in Schär-

ding. Zweite Hälfte des 16. Jahrhunderts. Gewidmet vom f Bene-
^ fiziaten Johann Lamprecht.
14—17 Evangelistenfiguren aus Holz. Um 1700. Von einer alten Kanzel

in Oberkappel.
18 Figur aus Holz, Kniestück, wappenhaltender Edelknabe, vermutlich Por-

trät. 15. Jahrhundert. Sammlung des Diözesan-Kunstvereines.
20—22 Ovalreliefs aus Holz: St. Leonhard, St. Norbert (?), St. Erasmus.

Um 1750. Von einer alten Kanzel in Oberkappel.
23—25 Doppelbilder auf Holz: Tod Mariens, Darstellung Jesu im Tempel,

Christi Geburt, Maria Heimsuchung (?), Anbetung der Weisen,
Beschneidung. 1483. Eigentum der' Pfarrkirche Eggeisberg.

26 Relief aus Holz: Dreifaltigkeit, Maria und Josef, Joachim und Anna.
Erste Hälfte des 18. Jahrhunderts. Eigentum des hochwürdigen
Herrn Bischofs Franz Maria.

28—31 Statuen: St. Johann Ev., St. Florian und zwei weibliche Heilige.
Um 1750. Aus der Pfarrkirche Neukirchen am Wald.

32—34 Statuen: St. Dionysius, St. Leonhard, Mutter Gottes mit Jesukind.
1509. Aus der Pfarrkirche St. Leonhard.

35—37 Reliefbilder : Darstellungen aus dem Leben des heil. Leonhard. 1509.
Aus der Pfarrkirche St. Leonhard.

38—40 Sockel zu obigen Statuen, ehemals Predelle eines Flügelaltars. 1509.
Aus der Pfarrkirche St. Leonhard.

45 Kreuzabnahme aus Terracotta. Um 1760. Spende des f Benefiziateli
Joh. Lamprecht.
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47 Schnitzereien : Fragmente eines gotischen Altars. 1509. Aus der Pfarr-
kirche: St. Leonhard.

48 Seidentuch mit Aufdruck einer Inschrift: Begrüßung des Papstes Pius VI.
in Trient. 1782. Spende des hochwürdigen Herrn Johann B. Burg-
staller.

49 Skizze» des f Malers Professor Trenkwald, Wien. Spende des hoch-
würdigen Herrn Joh. Sigi, Pfarrer in Garsten.

50 Kruzifix aus Holz, mit Gott Vater und Heil. Geist unter den armen
Seelen. Erste Hälfte des 18. Jahrhunderts. Spende des hochwür-
digsten Herrn Bischofs Franz Maria 1907.

5.1, 52 Engelsköpfe aus Holz. Mitte des 18. Jahrhunderts. Aus der Pfarr-
kirche Neukirehen a. W.

'53 Tabernakeltürchen, Mitte des 18. Jahrhunderts. Aus der Pfarrkirche
Neukirchen a. W.

•54 Reliquien-Ostensorium aus Metall, gotisch. Spende des Herrn geistlichen
Rates Johann Lorenz in Garsten.

55 Versehgefäß aus Metall, gotisch, mit transparentem Ostensorium. Spende
des Herrn geistlichen Rates Johann Lorenz in Garsten.

56 Auferstehungsgruppe aus Holz, in Glasschrank. Um 1700. Spende des

hochwürdigsten Herrn Bischofs Franz Maria 1907.

-57 Marienstatue aus Holz. Um 1720. Aus der einstigen Filialkirche zu
Ernsting, Pfarre Ostermiething. Gespendet vom Pfarrer Johann
Schmid in Gosau.

58 Engel aus Holz (Leuchterträger?). Um 1500. Aus der einstigen Filial-'
kirche zu Ernsting, Pfarre Ostermiething. Gespendet vom Pfarrer
Joh. Schmid in Gosau.

£9 Grabchristus aus Holz. Um 1750. Aus der einstigen Filialkirche zu
Ernsting, Pfarre Ostermiething. Gespendet vom Pfarrer Joh. Schmid
in Gosau.

•60 Altöttinger Madonna aus Holz. 17. oder 18. Jahrhundert. Aus einem
Bauernhause in Ernsting, Pfarre Ostermiething. Gespendet vom
Pfarrer Joh. Schmid in Gosau.

Hl Manipel aus Leder mit eingepreßten Gold- und Silberverzierungen.

17. Jahrhundert. Aus der Pfarrkirche Schleißheim.

62 Madonna, sitzend, mit Jesukind, das Apfel und Birne in Händen hat
(Holz). Um 1780 (wahrscheinlich Kopie eines alten Bildes). Aus der
Pfarrkirche in Raab.

•63 Maria von Ägypten. Holzfigur. Um 1490. Aus einer • Kapelle (genannt

„zum rauhen Weib") der Pfarre Altschwendt.

«4—72 Statuen aus Holz: 1) St. Petrus, 2) Paulus, 3) Josef, 4) Anton von
Padua, 5) Sebastian, 6) Karl Borrom., 7) Florian, -8) Katharina,
9) Barbara. Aus der Pfarrkirche St. Georgen bei Tollet.

73, 74 Ölgemälde (Altarbilder): St. Florian und St. Sebastian. Aus der
Pfarrkirche St. Thomas bei Waizenkirchen.

75, 76 Statuen aus Holz: St. Philippus und Jakobus. Aus der Pfarrkirche
St. Thomas bei Waizenkirchen.
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77, 78 Statuen aus Holz: St. Franz Xaver (oder Johann Nep.?) und
St. Katharina. Aus der Pfarrkirche St. Thomas bei Waizenkirchen.

79 Doppelbild auf Holz: Maria Geburt und Maria Verkündigung. Um 1460.
Eigentum der Pfarrkirche Eggeisberg.

80, 81 Stahlstichplatten von Heiligenbildern. Gespendet von Herrn Ignaz
Schwingenschuß, Landes-Brandassekuranz-Offizial in Linz.

82 Ölgemälde (Christus an der Christussäule). Aus dem Kirchlein „Maria
Tal" bei Linz.

83 Hostienkapsel aus Silber (Versehkapsel?). Um 1740. Spende des Herrn
Jakob Dallinger, Pfarrer in Weng.

84—88 Statuen (Halbfiguren) aus Holz. Aus der Pfarrkirche Kefermarkt.
91, 92 Aquarelle in schwarzen Holzrahmen. 5 schmerzh. Rosenkranz-Geh.

Spende des Herrn Oberlandesrat Viktor Kerbler in Linz.
96 Aquarell: St. Petrus. Spende des Herrn Oberlandesrates Viktor Kerbler

in Linz.
97 Wachsstock, bemalt. Spende des Herrn Oberlandesrates Viktor Kerbler

in Linz.
98 14 Stück kleine Bildchen: Reliquien etc. E.inige mit Miniaturmalereien.

Spende des Herrn Oberlandesrates Viktor Kerbler in Linz.
104 Bursa mit Miniaturgemälden (St. Antonius Eins.?). Spende des Mon-

signore Joh. B. Hauser.
109 Marienstatue. Aus der alten Pfarrkirche in Garsten.
111 Statue: Heil. Sebastian. Spende der Frau Auböck.
112 Statue: Heil. Christophorus. Spende der Frau Auböck.
114 Statue: Der auferstandene Heiland. Aus der alten Pfarrkirche in Gleink.
115 Engelskopf mit Flügeln. Aus der alten Pfarrkirche in Gleink.
116 2 Engelstatuen. Aus der alten Pfarrkirche in Gleink.
121 2 Blumenvasen. Aus der Prälatenkapelle in Gleink.
122 Altarbild: St. Benedikt in der Versuchung. Aus der Prälatenkapelle

in Gleink.
123 ölberggruppe : Christus. Petrus, Johannes, Engel. Aus der Pfarrkirche

Schörfling.
127, 128 2 Schacher aus einer Kreuzigungsgruppe. Aus der Pfarrkirche in

Schörfling.
129 Diverse Engel. Aus der Pfarrkirche Schörfling.
130 Dreifaltigkeitsgruppe: Heiland mit zwei betenden und einem fliegenden

Engel. Aus der Pfarrkirche Schörfling.
131 Marienstatue. Aus der Pfarrkirche Gleink.
133, 134 Engelstatuen. Aus der Pfarrkirche Schörfling.
137—139 Statuen. Aus der Pfarrkirche Schörfling.
140, 141 Engelstatuen. Aus der Pfarrkirche Schörfling.
143, 144 Statuen, über lebensgroß. Aus der Pfarrkirche Schörfling.
145 Versehgarnitur der päpstlichen Militärkapläne. Um 1860—1870. Spende

des Herrn Pfarrers Georg Baumgartner in Weyer.
146 Versehgarnitur der österreichischen Militärkapläne. Um 1806—1809.

Spende des hochwürdigen Herrn Th. Großmann in Steyr. (Photo-
graphie beiliegend.)
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Zoologìe.

Spenden.

Coelentarta.
Í St. Spongilla lacustris L., Süßwasserschwamm (krustenförmig).
1 St. Spongilla lacustris L., Süßwasserschwamm (verzweigt). Winterhafen

Linz. (Rudolf Hochhauser, Bürgerschüler, Linz.)
Mehrere Stück (in verschiedener Form) Spongilla lacustris L. Winterhafen

Linz. (Rudolf Hochleitner, Linz.)

Crustacea, Krebse.
1 St. Crangon vulgaris F. Adria, Pola. (Herr Richard Errhalt, Fähnrich.)

Araneida, Spinnen.
Eine große Anzahl Spinnen aus dem Gesiebe. Traunauen bei Ebelsberg.

(Herr Oberoffizial M. Priesner, Linz.)

Myrioapoda, Tausendfüßler.
i St. (2 çj, 2 Ç ) Julus foetidus C. Koch. Urfahr.
1 St. Mecistocephalus carolinensis C. Koch. Q Urfahr.
1 St. Julus sp. Urfahr. (Herr Bernhard Stolz, Präparator, Urfahr.)

Insecta, Insekten.
Große Anzahl Pediculus vestimenti Burnì. Aus Spitälern.

(Herr Mag. pharm. E. Ritzberger, Linz.)
Zahlreiche Pediculus vestimenti Burm. Imagines und Eier.

(Herr Oberoffizial Josef Kloiber, Linz.)
100 Stück Lepidoptera meist aus Algier.
Einige Stücke Orthoptera meist aus Algier.
120 St. Coleóptera meist aus Algier.

(Frau Josefine Zirnbauer, Lehrerswitwe, Urfahr.)
Einige Lophyrus pini L. (Puppe, Imagines und gesprengte Puppen). Ebels-

berg. (Herr Förster Braumann, Ebelsberg.)
Zahlreiche Haematopinus piliferus Burm.

(Herr J. Brunmayr, Tischler, Linz.)
1 St. Gibbium seotias F. Schoißengeierhöhle am Pfenningberg.

(Herr Leopold Gschwendtner, Urfahr.)
207 St. Lepidopteren hauptsächlich aus Oberösterreich.

(Herr Dr. L. Müller, k. k. Postsekretär, Linz.)
92 St. Lepidopteren in 63 Arten verschiedener Fundorte.

(Herr Fachlehrer Karl Mitterberger, Steyr.)
10 Aberrationen von Parnassius mnemosyne L.

(Herr Hans Huemer, Privat, Linz.)
154 St. Lepidopteren in 106 Arten.
6 St. sitzende Lepidopteren.

(Herr Oberlehrer Franz Hauder, Verwaltungsrat des Museums, Linz.)
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Ankauf.

1 St. Raupe von Acheroulia atropus L. Umgebung Linz.

Spenden. .

Mollusca, Weichtiere.

1 St. Unio pietorum L. Einmündung des Dießenleitenbaches in die Donau.
(Gesammelt vom Kustos Dr. Th. Kerschner.)

5 St. Unio sp. Appedingerbach bei Lambach.
(Herr P. Eugen Eder, Katechet, Lambach.)

1 St. Anodonta sp. Donauau bei Urfahr.
3 St. Clausilia sp. Donauau bei Urfahr.

(Herr Dr. Leopold Müller, k. k. Postsekretär, Linz.)

Mehrere Pupa pagodula Des. Steinbach an der Steyr.
„ Valvata piscinalis Müll. Kimplingerbach bei Neumarkt-Kallham.
„ Aplexa hypnorum L. Kimpling.
„ Patula rupestris Drap. Steyruferfelsen.
„ Buliminus (Napaeus) obscurus Müll. Steinbach.

1 St. Ancylus lacustris L. Grünburg an der Steyr.
Mehrere Vitrina pellucita Müll. Kimpling.
Zahlreiche Acme lineata Hartm. Steinbach an der Steyr.
Mehrere Caecilianella acicula Müll. Kimpling.
1 St. Helix bidens Chemnitz. Steinbach.
10 "St. Vitrella Pfeifferi (eine Höhlenschnecke). Kremsmünster.
13 St. Campylea foetens Beck. Steinbach.
Mehrere Helix pomatia L. Kimpling.

„ Arianta arbustorium (L.) Leach., Kimpling.
„ Pupa optusa Drap. = Cylindrus optusus Fitz. Hohe Nock.

8 St. Helix lapicida L. Steinbach.
Mehrere Pupa avenacea Brug. Steinbach.

„. Helix hortensia Müll. Kimpling. *
„ „ austriaca Mühlfeldt. Unterfurt bei Kimpling.
„ „ fruticum Müll. Kimpling.
„ „ incarnata Müll. Kimpling. ,

2 St. Helix (Vallonia) costata Müll. Aschachfluß.
Mehrere Succinea oblonga Drap. Kimpling.

„ Pomatias septemspiralis Razom. Steinbach.
11 St. Helix nemoralis L. Kimpling.
Mehrere Helix caudicans Ziegler. Kimpling.
4 St. Zonites verticellus Fer. Steinbach.
10 St. Pupa pagodula Des. Steinbach.
3 St. Helix holoserica Studer. Steinbach.
5 St. Helix obvoluta Müll. Steinbach.
5 St. Helix personata Lamarck. Steinbach.
6 St. Anodonta mutabilis (Clessin) var. rostrata (Kok). Aschachfluß unter-

halb Waizenkirchen.
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5 St. Anodonta mutabilis (Clessin) var. rostrata (Kok). Kimplinger- und
Hözlhamerbach.

7 St. Unio batavus Lamarek. var. grassus Rossm.; AschachfluB unterhalb
Waizenkirchen.

7 St. Unio batavus Lamarck, var. amnicus Ziegl. Kimplinger- und Hözl-
hamerbach.

3 St. Pupa zninutissima Harm. Steinbach.
5 St. Pupa truncatella Pfeiff. Steinbach.
6 St. Unio pictorum L. AschachfluB.

(Herr Theodor Berger, Schulleiter in Kimpling bei Neumarkt-
Kallham.)

3 St. Unio pictorum L. Linkes Saveufer bei Ungarisch-Brod.
(Herr Richard Errhalt, Kadettaspirant.)

29 St. Anodontites cygnea L. Linkes Donauufer bei Luftenberg.
11 St. Unio pictorum L. Linkes Donauufer bei Luftenberg.
Mehrere Pisidien sp. Altwasser in Seyrlufer bei Linz.

(Herr Johann Langwieser, Fischmeister, St. Peter bei Linz.)
1 St. Limax variegatus Drap. Aus einem Keller in Linz.
1 St. Unio sp. Ager bei Kammer am Attersee.

(Herr Mag. pharm. E. Ritzberger, Linz.)
2 St. Lithodomus lithophagus L. Pola, Adria.
2 St. Chiton olivaceus SpengL Pola* Adria.
I St. Patella vulgata L. Pola, Adria. (Herr Richard Errhalt, Fähnrich.)
Große Anzahl Sphaerium sp. Toffellache bei Lambach.
II St. Unio sp. Falsbacherbach bei Gunskirchen.
3 St. Anodonta sp. Zweiter St. Peter-Teich in Gunskirchen.
1 St. Anodonta sp. Falsbacherbach bei Gunskirchen.

(Herr P. Eugen Eder, Katechet, Stift Lambach.)
1 St. Scaphanda lignarius L. 1 St. Murex erinaceus L.
Mehrere Stücke Natica josephinia 2 St. Purpura haemostoma L.

Risso. 1 St. Purpura sp.
5 St. Aporrhais pes pelecani (L.) Gray. 1 St. Turbo rugosus L.
Größere Anzahl Cerithium vulgatum 6 St. Trochus turbinatus Born.

Bruguière. 1 St. Trochus magus L.
4 St. Turritella communis Risso. Größere Anzahl Haliotus tubercu-
1 St. Cas8idaria echinophera L. lata L.
2 St. Cyprea sp. Mehrere Stücke Patella vulgata L.
1 St. Trivia europaea Montag. 3 St. Patella granularis L.
1 St. Cassis sulcosa Bruguière. 2 St. Patella sp. •
Mehrere Stücke Conus mediterraneus Größere Anzahl Patella scutellaris L.

Bxuguière. 1 St. Patella sp.
Größere Anzahl Columbella rustica L. 3 St. Chiton sp.
1 St. Fusus syracusanus L. 4 St. Spondylus gaederopus L.
1 St. Mitrella scripta L. Mehrere Stücke (verschied. Alters)
1 St. Euthrya cornea L. Pectén jacobaeus L.
Mehrere Stücke Murex brandaris L. Mehrere Stücke Lima squamosa La-
7 St. Murex trunculus L. marck.
í St. Murex sp. ' Mehrere Stücke Chlamys varius L.
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Größere Anzahl in. vergchied. Varie- Mehrere Stücke Cytherea chione L.
täten Mytilus edulis L. Größere Anzahl Venus sp.

Mehrere Stacke Area noë L. Mehrere Stücke Venus verucosa L.
Größere Anzahl Arca barbata L. Mehrere Stücke Venus gallina L.
Mehrere Stüeke Pectunculus glycime- „ „ Donax trunculus L.

rus Lamarck. 1 St. Donax sp.
Größere Anzahl Cardium sp. Mehrere Stücke Artemis lincta Lamni.
2 St. Cardium sp. 1 St. Mactra helvaeea Chemnitz.
Größere Anzahl Cardium tubercula- Mehrere Stüeke Mactra stultorum Ti.

turn L. „ „ Tellina sp.
3 St. Cardium aculeatum L. „ „ Solen vagina L.
Einige hundert Stück unbestimmte Conchylien. Alle aus der Bucht von

Aj accio, Korsika.
1 St. Venus galina L.
1 St. Artemis lincta Lamarck. Beide vom Lido bei Venedig.
5 St. verschiedene Helixarten. Umgebung von Ajaccio, Korsika.

(Gesammelt vom Kustos Dr. Theodor Kerschner.)
2 St. Meleagrina margaritifera Lamarck. Indischer Ocean.
1 St. Hippopus maculatus Lamarck. Indischer Ozean.

(Kustos Dr. Theodor Kerschner.)

Reptilia, Reptilien und Amphibia, Lurche.
Coronella girondica Dum. et Bibr. Girondische Schlingnatter. Küstenland.

(Herr Ing. Hartig durch Vermittlung des Herrn Regierungs-
rates Commenda.)

Bufo vulgaris Laur. juv. Erdkröte. Urfahr. (Herr Dr. Priesner, Urfahr.)

Aves, Vögel,
Agapornis cana Gmel. /-? ad. Grauköpfchen.

(Herr P. Benedikt Eder, O. C. Linz.)
Mergus merganser L. /-? ad. Großer Säger. Au bei Ottensheim.
Oedicnemus oedicnemus Triel. Au bei Ottensheim.

(Herr Klammbauer, Vergolder, Linz.)
Coccothraustes coca coeeothraustus L. w1 Kirsehkernbeißer.

(Herr Bernhard Stolz, Präparator, Urfahr.)
Vidua nitens GmeL w1 Stahlblauer Widaflnk.

(Herr P. Benedikt Eder, O. C. Linz.)
Corvus frugilegus frugilegus L. ç* juv. Saatkrähe. Katzenau bei Linz.

(Herr Grottenthaller, Linz.)
Steganura (Vidua) paradisea L. w1 Paradieswidafink.

(Herr P. Benedikt Eder, O. C: Linz.)
Tinnunculus tinnunculus L. Q Turmfalke. Altpernstein, Kremstal.

(Herr Josef Wischenbart, Förster, Altpernstein.)
Fringilla coelebs coelebs L. tf Buchfink. Garten, Linz.
Accipiter nisus nisus L. Q einjährig. Sperber. Hummelhof bei Linz.
Chloris chloris chlor is L. w» ad. Grünling. Hummelhof bei Linz.

(Herr Oberlehrer Franz Hauder, Linz.)
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Sturnus vulgaris vulgaris L. Star. Donaukai, Linz.
(Herr Präparator Bernhard Stolz, Urfahr.)

Taeniopygia castanotis Gould, tf Zebrafink.
Ploceus sanguinirostris L. w1 Rotschnäbliger Webervogel.
RaUus aqutaiàcus' L. Q " ad. Wasseralle. Umgebung Linz.
Ploceus melanogaster Lth. w1 Napoleon-Webervogel.
Aegintha melpoda Vieill. Q Örangebäckiger Astrid.
Agapornis cana- Gmel. O Grauköpfchen.
Pyrrhula pyrrhula europaea Vieill. w» Europäischer Gimpel.
Aegintha melpoda Vieill. Q Örangebäckiger Astrid.
Ploceus sp. Q (Herr P. Benedikt Eder, O. C. Linz»)

Lanius cöllurio L. ^ ad. Rotrückiger Würger. Umgebung von Linz.
(Herr Oberlehrer Franz Hauder, Linz.)

Aegithalus caudatus europaeus Herrn. /-? Schwanzmeise. Spielberg an der
Donau.

Aegithalus caudatus europaeus Herrn. Q Schwanzmeise. Spielberg an der
Donau.

Sylvia curruca curruca L. ç* Zaungrasmücke. Spielberg an der Donau.
Erithacus rubeoula L. ç? Rotkehlchen. Spielberg an der Donau.
Coloeus monedula L. Q Dohle. Spielberg an der Donau.
Tringilla coelebs L. w1 Buchfink. Spielberg an der Donau.

(Gesammelt vom Kustos Dr. Theodor Kerschner.)
Spermestes undulata Lth. w> Gewellter Muskatvogel.
Spermestes malaccensis L. Dreifarbige Nonnenamandine.
Spermestes oryzivora L. w* Reisamandine.

(Herr P. Benedikt Eder, O. C. Linz.)
<^rex crex L. w1 med. Wiesensumpfhuhn. Umgebung von Linz.

(Herr Oberlehrer Franz Hauder, Linz.)
Ploceus sp. çt Feuerweber. (Herr P. Benedikt Eder, O. C. Linz.)
-Columba oenas L. W1 Hohltaube. Treffling bei Urfahr.

(Herr Grottenthaller, Linz.)
•Cypselus apus L. ^ Mauersegler. Linz.

(Herr Oberlehrer Franz Hauder, Linz.)
Galer ida cristata crisi ata L. çf juv. Haubenlerche. Urfahr.

(Herr Bernhard Stolz, Präparator, Urfahr.)
Cypselus apus L. tf Mauersegler. Linz. (Herr Ignaz Nening, Linz.)
Sylvia borin borin Bodd. ç? Gartengrasmücke. Oberhaid, Südböhmen.
Acanthi» carduelis carduelis L. w1 Stieglitz.

(Herr P. Benedikt Eder, O. C. Linz.)
Accipiter nisus nisu« L. Q einjähr. Sperber. Ebelsberg.

(Herr Förster Braumann, Ebelsberg.)
Pernis apivorus apivorus L. Q ad. Wespenbussard. Leonstein.
Pernis apivorus apivorus L. Q einjährig. Wespenbussard. Leonstein.

(Herr Gustav Graf Schmidegg, k. u. k. Kämmerer, k. k. Statt-
haltereirat a. D., Leon8tein.)

Plooeus melanogastra Lth. ^ Napoleonsweber.
(Herr P* Benedikt Eder, O. C. Linz.)
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2 Philomachus pugnax L. g u. Q Kampfläufer. Winterkleid. Gunskiréhen
bei Wels. (Herr Josef Roth, Präparator, Wels.)

Colymbus cristatus L. (Dunenkleid). Großer Lappentaucher. Wallersee.
Podiceps (Colymbus) fluviatili« Tunst. çf Winterkleid. Kleiner Lappentaucher.

Donau bei Spielberg. (Herr Professor Karl Wessely, Linz.)
Spermestes cantans Gmel. Q Silberschnabel-Amandine.
Spermestes oryzivora L. çp Reisvogel.
Fringilla sp. (trop. Form).
Coecothraustes virginianus Brss, ç? ad. Roter Kardinal.

(Herr P. Benedikt Edet, 0. €. Linz.)
Ardea cinerea L. Q juv. Fischreiher. Plesching bei Urfahr.

(Herr Oberlehrer Josef Breinbauer, St. Magdalena bei Urfahr.)
Spermestes sinensis Brss. ^ ad. Schwarzköpfige Amandine.

„ punctularia L. Q Muskatamandine,
„ acuticauda Hgds. (Varietät.) Spitzschwänzige Bronzeamandine.

Aegintha melpoda Vieill. /-? Orangebäckchen.
(Herr P. Benedikt Eder, O, C. Linz.)

Stercorarius pomarinus Temm. ç? ad. (Winterkleid.) Mittlere Raubmöve..
Margarethen bei Linz.

(Herr Oberlehrer Ludwig Commenda, Linz.)
Accipiter nisus nisus L. Q juv. Sperber. (Herr Rudolf Pichert, Linz.)
Ch'loris chloris chloris L. ç? Grünling. Urfahr.

(Herr Bernhard Stolz, Präparator, Urfahr.)
Bonasia bonasia L. ^ Haselhahn. St. Martin bei Gerling, Mühlkreis.

(Herr Postrat Julius Riehl, Linz.)
Asio flammeus flammeus Pontopp. Q Sumpfohreule. Thening.

(Herr Generalkonsul Franz Haupt Ritter v. Hoecbstatten,
Linz.)

Accipiter nisus nisus L. Q ad. Sperber. St. Margarethen bei Linz.
(Herr Oberlehrer Josef Breinbauer, St. Magdalena.)'

Gavia árctica L. /-? Polarseetaucher. Donau bei Steyregg.
(Herr Bernhard Stolz, Präparator, Urfahi.)>

Vanellus vanellus L. ^ juv. Kibitz. Neuhaus an der Donau.
Larus ridibundus L. Q juv. Lachmöve. Brandstatt an der Donau.

(Herr Baurat Friedrich Fresi, Linz.)»
Accipiter nisus nisus L. Q ad. Sperber. St. Margarethen bei Linz.

(Herr Oberlehrer Ludwig Commenda, Xinz.)
Larus ridibundus L. Q zweijährig; Lachmöve. Puchenau an der Donau.
Lanius excubitor excubitor L. w1 einjährig. Großer Würger. Puchenau am

der Donau.
(Herr Landes-Oberrechnungsrat Eduard Greutter, Puchenau.)

Mergus serrator L. Q ad. Mittlerer Säger. Hagenau bei Braunau.
Falco subbuteo subbuteo L. ç? ad. Baumfalke. Steinhaus bei Wels.
Falco tinnunculus tinnunculus L. w1 ad. Turmfalke. Fischlham.
Accipiter nisus nisus L. w> ad. Sperber. Lambaeh.

„ „ „ L. -^ ad. Sperber. Glinicknieniwski bei Jaslo, Galizien.
Lanius senator senator L. w1 Rotkopfwürger. Fischlham bei Wels.
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Saxícola oenanthe oenanthe L. tf Grauer Steinsehmätzer. St. Oswald bei
Freistadt.

Totanus ochropus L. Q Punktierter Wasserläufer. Wallern bei Wels.
Tringoides hypoleucus L. Ç Flußuferläufer. Hinterstoder.
Emberiza citrinella citrinella L. Q Goldammer, Wels.

(Herr Josef Roth, Präparator, Wels.)
Fuligulâ fuligula L. tf Eeiherente. Traunsee. März 1912.
Larus ridibundus L. ç? Lachmöve. Gmunden.
Cinclus cinclus meridionalis Brehm. Q Wasserschmätzer. Gmunden.

(Herr Eichmeister A. Watzinger, Gmunden.)
Fuligula clangula L. tf ad. Schellente. Puchenau bei Linz.

„ „ L. Q Schellente. Puchenau bei Linz.
(Herr Oberrechnungsrat Eduard Greutter, Puchenau.)

Ankauf.
Anas crecca L. Q Krickente. Heilham bei Urfahr.
Lagopus lagopus L. Q Moorschneehuhn. Schweden.
Lagopus lagopus L. ç? Moorschneehuhn. Schweden.
Ardea cinerea L. w> juv. Fischreiher. .Spielberg an der Donau,
Pyrrhocorax pyrrhocorax L. w1 Alpenrabe. Issyk Kul, Turkestan.
Coloeus monedula collaris Drum, w« Issyk Kul, Turkestan.
Sturnus vulgaris porphyronotus Sharpe. Q Winterkleid. Issyk Kul, Turkestan.
Carduelis caniceps parapanisi Kollibag. çt Issyk Kul, Turkestan.
Acanthìs flavir. brevirostris Moore. Q Issyk Kul, Turkestan.
Serinus pusilus Pali. Q ad. Turkestan.
Serinus pusilus Pali. Q juv. Turkestan.
Loxia curvir. albiventris Swinh. /-? Issyk Kul, Turkestan.
Ioxia curvir. albiventris Swinh. Q Issyk Kul, Turkestan.
Imberiza luteola Sperrun. ^ Issyk Kul, Turkestan.
Imberiza leucocephala Gm. ç? Issyk Kul, Turkestan.
Antus campestris campestris L. ç? Issyk Kul, Turkestan.
Lanius excubitor homeyeri Cab. /-? Issyk Kul, Turkestan.
Turdus ruficollis atrogularis Temm. w» Sommerkleid. Issyk Kul, Turkestan.
Turdus ruficollis atrogularis Temm. ç? Winterkleid. Taschkent. Turkestan.
Cinclus cinclus leucogastar Bp. Q Issyk Kul, Turkestan.
Troglodytes troglodytes pallidus Hume, ç* Issyk Kul, Turkestan.
Branta ruficollis Pali. çj> Issyk Kul, Turkestan.
Piscoides tridact. thianschanicus Buturl. Q Issyk Kul, Turkestan.
Gallinago gallinago L. çf Sumpfschnepfe. Gusen bei Spielberg.
Merganser merganser L. /-? ad. Großer Säger. Donau bei Mauthausen.
Fúlica atra L. ç? Bleßhuhn. Kleinmünchen..
Buteo buteo buteo L. /-? ad. Mäusebussard. Spielberg an der Donau.
Gallínula chloropus L. O ad. Teichhuhn. Im Hochzeitskleid. Umgebung

von Eferding.
Vanellus vanellus L. Q juv. Kibitz. Spielberg an der Donau.
2 Columba palumbus L. çfff Ringeltaube. Treffling bei Urfahr.
Arde» cinerea L. Q einjärig. Fischreiher. Reichenbach bei Pulgarn.
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Strix aluco aluco L. w1 juv. Waldkautz. Umgebung von Steyregg.
Pernis apivorus apivorus L. Q Wespenbussard. Umgebung von Steyregg.
Alcedo ispida ispida L. ^ Eisvogel. St. Pete* bei Linz.
Pernis apivorus apivorus L. w> juv. Wespenbussard. Predigtstuhl bei Steyregg.
Pernis apivorus apivorus L. w1 Wespenbussard. Predigtatuhr bei Steyregg.
Pernis apivorus apivorus L. Q juv. Wespenbussard. Predigtstuhl bei Steyregg.
Athene noctua (Retz). .-? Steinkautz. Steyregg.
Strix alueo aluco L. Q Waldkautz. Langangererwald bei Steyregg.
Parus caearuleus caearuleus L. w1 ad. Blaumeise. Au bei Linz.
Parus major major L. w> ad. Kohlmeise. Au bei Linz.
Strix aluco aluco L. Q ad. Waldkautz. Pulgarn.
Parus caearuleus caearuleus L. /-? juv. Blaumeise. Au bei Linz.
Turdus philomelos philomelos Brehm. ç? Singdrossel. Urfahr.
Tetrao u rogali us L. Q Auerhenne. Waxenberg, Mühlkreis.
Phoenicopterus roseus Pall, w1 dreijährig. Flamingo. Obermühl an der Donau

bei Kilometer 50, 7. September 1914.
Palco peregrinus calidus Lath. Q juv. Sibirischer Wanderfalke. Gunskirchen

bei Wels, Mitte November 1915.

Mammalia, Säugetiere.

Spenden.

Putorius nivalis L. Q Wiesel. Heilham bei Urfahr.
(Herr K. Haider, Privat, Linz.)

Cercopithecus sabaeus F. Cuv. ç? ad. Grüne Meerkatze.
(Herr Tierarzt H. Schneider, Linz.)

Putorius nivalis L. Q Wiesel. Seyrlufer bei Linz.
(Herr Oberoffizial Josef Kloiber, Linz.)

2 Fiber zibethicus L. w1 u. Q Bisamratte. Stekna in Böhmen.
(Fürst Windischgrätzsche Gutsverwaltung, Stekna, Böhmen,

vermittelt durch Fürst Hugo Windischgrätz.)
Putorius nivalis L. Q Wiesel. Umgebung von Linz.

(Herr Direktor Dr. Franz Schnöpfhagen, Linz.)
Rhinocephalus hipposideros Bechst. ^ Kleine Hufeisennase. Höhle bei Windegg.
Rhinocephalus hipposideros Bechst. Q Kleine Hufeisennase. Höhle bei Windegg..

(Gesammelt vom Kustos.)
Talpa europaea L. ç* Maulwurf. Posthof bei Linz.

(Herr J Brunmayr, Linz.)
Talpa europaea L. ç? Maulwurf. Fischzuchtanstalt St. Peter.
Arvicola amphibius L. ,~f Wasserratte. FischzuchtanstaH St. Peter.

(Herr Fischmeister Johann Langwieser in St. Peter.)
Pippistrellus pippistrellus Schreber. ^ Zwergfledermaus. Museumsgarten.
Pippistrellus pippistrellus Schreber. Q ad. Zwergfledermaus. Museumsgarten.

(Herr J. Brunmayr, Linz.)
Sciurus vulgari8 L. Q Eichhörnchen. Ebelsberg.
Sciurus vulgaris L. Eichhörnchen (Winterkleid, hellgraue Varietät). Ebelsberg.

(Herr Förster Braumann, Ebelsberg.)
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Putorius putorius L. çf juv. Iltis. Freinberg bei Linz.
Talpa europaea L. Maulwurf. Umgebung von Linz.

(Herr J. Brunmayr, Linz.)
Pippistrellus pippistrellus Schreb. Zwergfledermaus, Kirchdorf.

(Herr Oberlehrer Franz Hauder, Linz.)

Serex alpinus Schinz. Q juv. Alpenspitzmaus. Sarstem (in 1000 m Höhe)
bei Obertraun.. (Herr Professor L. Frank, Linz.)

Mus rattus L. Q ad. Hausratte. Zeil bei Zellhof.
3 Mus rattus L. juv. Hausratte. Zeil bei Zellhof.

(Herr Oberlehrer J. Walter, Zeil bei Zellhof.)

Mus sylvaticus L. ç* juv. Waldmaus. Waldgebiet des Grippensteins bei Ober-
traun (1000 m Höhe).

Arvicola rufescente-fuscus Schinz. ç? Gebirgsform der Feldmaus. Waldgebiet
t des Grippensteins bei Obertraun (Í000 m Höhe).

(Herr Professor L. Frank, Linz.)

Sorex minutus L. Q Spitzmaus. Polsterlucke bei Hinterstoder.

(Gesammelt vom Kustos Dr. Th. Kerschner.)

Sciurus vulgaris L. ç? Eichhörnchen. Dießenleiten bei Urfáhr.

(Herr Oberoffizial F. Kloiber, Urfahr.)

Sciurus vulgaris L. /-? Eichhörnchen. Linz, Marktplatz.
(Herr G. Lahner, Revident, Linz.)

Sciurus vulgaris L. /-? Eichhörnehen. Niedernhart bei Linz.
. (Herr Oberlehrer Franz Hauder, Linz.)
Sorex araneus . . . L. Waldspitzmaus. Grieskirchen.
Sorex araneus . . . L. Waldspitzmaus. Gunskirchen bei Wels.
Rhinolophus hipposideros Bechst. Kleine Hufeisennase. Eberschwang im Inn-

kreis.
Plecotus auritus L. Großohr. Wels (?).
Vesperugo serotinus Schreb. Spätfliegende Fledermaus. Pöchlarn an der Donau.
Vesperugo pippistrellus Schreb. Zwergfledermaus. Wels.
2 Vespertilio mystacinus Leisl. Bartfledermaus. Wels.

(Herr Josef Roth, Präparator, Wels.)

Ankäufe.

Putorius ermineus L. ç? Hermelin. Eferding.
Meles taxus L. /~? juv. Dachs. Mühlberg bei Pulgarn.
Putorius putorius L. Q Iltis., Steyregg.,
Capra sibirica Camerano. rf ad. Sibirischer Steinbock. Skelett. Turkestan.
Lynx europaeus L. Europäischer Luchs. Skelett. Ungarn.
2 Mustela foina Erxl. w1 u. O Steinmarder. Steyregg.
Putorius ermineüs L. çf Hermelin. In interessantem Übergangskleid. Sankt

Martin bei Gerling, Mühlkreis.
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Verzeichnis der Höhlenfunde aus dem Besitze des
Vereines für Höhlenkunde.

(Leihgabe mit Wahrung des Eigentumsrechtes dieses Vereines.)

Mokricahöhle in den Steineralpen, Krain.

Ursus spelaeus Bl. (Höhlenbär). Schädel; einige Schädelfragmente, 4 Unter-
kiefer, 27 Zähne, 3 Drehwirbel, 2 Tragwirbel, 14 Wirbelknochenr

1 Steißbein (Os sacrum), 12 Kippen, 4 von Menschenhand bear-
beitete Knochen, 5 Oberarmknochen, 2 Schulterblätter, 12 Mittel-
fußknochen, 4 Beckenhälften, 4 Oberschenkelknochen, 3 Tibien, 1 Fi-
bula, 1 Penisknochen, zahlreiche Handwurzelknochen, Gelenksköpfe
und Knochenfragmente.

*
Drachenhöhle bei Mixnitz in Steiermark.

Ursus spelaeus Bl. (Höhlenbär). 4 Unterkiefer, 14 Wirbelknochen, 7 Rippen,
1 Praesternum, 9 Zähne, 1 Oberarmknochen, 1 Ulna (Elle), 1 Radiu»
(Speiche), 2 Oberschenkelknochen, 2 Tibien, 1 Fibula, 34 Mittelfuß-
knochen, 26 Phalangen. Die größeren Knochen eines jungen Höhlen-
bären, mit Ausnahme des Schädels; zahlreiche Fußwurzelknochen,.
Kniescheiben, Gelenksköpfe und Knochenfragmente.

Höhle in der Nordwandrinne des Rötheisteins bei Mixnitz in Steiermark.

Capra ibex L. Alpensteinbock. Schädelfragment mit dem Stirnzapfen. Zwei
Rippenfragmente und eine Phalanx. Einige Knochen verschiedener
Säuger.

Große Schachthöhle bei Mixnitz in Steiermark.

Knochen verschiedener Säuger, meist Paarhufer.
Fußknochen von Aquila chrysaetos L. Steinadler.

Scherbenhöhle bei Mixnitz in Steiermark.

Neolithische Topfscherben.

Mathildengrotte bei Mixnitz in Steiermark.

Knochenbreccie mit Zähnen von Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär.

Frauenloch bei Stttbing in Steiermark.

2 große Stücke Knochenbreccien von Ursus spelaeus BL Höhlenbär.

Bärenhöhle bei Rettenegg in Steiermark.

Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. 2 Fersenbeine.

Höhle beim Stierloch, Köflach m Steiermark.

Neolithische Topfscherben.
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Stollen, beton Heidentempel, Köflach in Steiermark.

Knochenfragmente von Ursus spelaeus BI. Höhlenbär.

Lurhöhle bei Semriach in Steiermark.

<> verschiedene Knochen von Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. Darunter ein
interessanter Unterkiefer.

Steinbockhöhle bei Peggau in Steiermark.

30 Zähne von Ungulaten.
Aufgeschlagene Röhrenknochen von Ungulaten.
Unterkieferfragmente von Ungulaten.
Capra aegagrus Gm. Bezoirziege. Stirnbein mit den Stirnzapfen. Stirnbein-

fragmente.
Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. Verschiedene Knochen und Zähne.
Von Menschenhand bearbeitete Knochen (Schaber) und Zähne.
Zahlreiche neolithische Topfscherben.

Höhle in der Peggauerwand, Peggau in Steiermark.

•Große Anzahl von Säugerknochen und Vogelknochenfragmente.
•Größere Anzahl neolithischer Topfscherben.

Kleinere Höhlen bei Peggau in Steiermark.

Zahlreiche neolithische Topfscherben.

Höhle im Steinbruch Hofbauer, Peggau in Steiermark.

32 verschiedene Knochen, darunter 2 Schädel und 3 Unterkiefer von Arctomys
marmota L. Alpenmurmeltier.

Katerloch bei Weiz in Steiermark.

Zahlreiche Knochen von marderartigen Raubtieren.
Zahlreiche Knochen von hundeartigen Raubtieren.
Zahlreiche Knochen von Ursus arctos L. Brauner Bär.
Zahlreiche Knochen von Ungulaten.
•Große Anzahl Knochenfragmente von Säugern.

Wildes Loch, Grebenzenalpe bei Neumarkt in Steiermark.

"94 Knochen von jungen Höhlenbären (Ursus spelaeus Bl.).-
Alces alces L. Elch. Metatarsalknochen rechts. - .
Zahlreiche Knochen verschiedener Ungulaten.
"24 Knochen, meist Schädel, von 7 verschiedenen Fledermausarten.
Größere Anzahl von Knochen marderartiger Raubtiere.

Höhle bei der Schönbergalm (Dachsteingebiet).

Cabra ibex L. juv. (Seinbockkitz). 63 Stück Knochen mit teilweise erhaltenem
Schädel und den beiden Stirnzapfen.
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Kleine Höhle- am Mfttagkogel bei dw Schönbergahn (Öachsteingebiet).
Lepus timidus L. = Lepüs variabilis Bl. Alpenhase. 42 Knochen, darunter

ein Schädel.
Lagopus mutus Montin. Alpenschneehuhn. 10 verschiedene Knochen.
Bupicapra rupicapra L. Gemse. 18 Knochen, darunter ein Schädel.

Kleine Höhle zunächst der Schönbergalm (Dachstein gebiet).
Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. 11 verschiedene Knochen.

Dachstein-Riesenhöhle.
Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. 22 verschiedene Knochen.

Wieselloch bei Ebensee.
Große Anzahl verschiedener Säugerknochen, darunter solche von Felis catus L.

Wildkatze.

Hailerloch bei Gosau.
Cervus elaphus L. Hirsch. 4 verschiedene Knochen.

Teufelshöhle bei Kremsmünster.
Zahlreiche Säugerknochen, darunter solche von Felis catus, Wildkatze.

Höhle bei Sloup in Mähren.
Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. 51 Knochen.

Vypustekhöhle bei Kiritein in Mähren.
Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. Unterkieferfragment und Knochenbreccie.

Pivka jama in Krain.
Große Anzahl von Knochen verschiedener Ungulaten.

Adelsberger-Grotte.
Ursus spelaeus Bl. Höhlenbär. 2 Tibiafragmente.

13 Herbarblätter von Höhlenpflanzen aus dem Herbar Gaunersdorfer.
6 Herbarblätter von Höhlenpflanzen aus dem Herbar Kitzberger.
5 Höhlenpilze aus verschiedenen Höhlen.
421 Stück Höhlentiere der verschiedensten Klassen in 85 Arten, meist aus

Karsthöhlen, aber auch aus französischen und spanischen Höhlen.
149 Stück Mineralien, alte Bergkarten usw. der österreichischen Salinen. Vom

k. k. Finanz-Ministerium dem Verein für Höhlenkunde gespendet.
141 Stück Höhlengesteine und Mineralien nebst Gesteinen höhlenbildender

Schichten.
Bootsreste (4 Stück Eisenspangen und Kautschukreifen) des vom Höhlen-

forscher Schmidl 1851 bis 1854 zur Erforschung der Pivka jama
verwendeten Höhlenbootes, das von der Poik mitgerissen und von
Herrn Revidenten Lahner im Sommer 1915 gefunden wurde.
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Mineralogie, Geologie und Paläontologie.

Geschenke.

Klappersteine aus der Umgebung von Brod an der Save.
Tertiärversteinerungen aus der Umgebung von Brod an der Save.
Oberarmknochen von Bos sp. aus der Umgebung von Brod an der Save.
Tertiärversteinerungen (Ostrea, Pekten). . ' . ' . ' .

(Herr Kadett Errhalt, Geb.-Art.-Reg. 13, Brod.)
2 Stück Korallen von der Plätzwiese. (Herr Karl Untersmayr, Linz.)
Ostreaschalen, eine init Baianus. Plesching. (Herr Rudolf Pichert, Linz.)
Elephas, Backenzahn. Füchselbach.

(Bauleitung der Füchselbach-Regulierung.)
Geschiebe. Hart bei Wels. . (Herr Dr. Schadler, Wels.)
Hornsteineinlage in Kalk. Roßleiten, roter Hornstein im Lias, Bodinggraben_

(Ungenannt.)

Botanik.

Geschenk.

1 Kornähre mit zahlreichen ährenförmigen Verzweigungen an der unteren
Hälfte ihrer Spindel. (Herr Redakteur F. Holda.)

Ankauf.

Ein auffallend großes Exemplar eines Buchenschwammes (Polyporus fomen-
tarius Fr.).

Bücherei.
Folgende Herren haben dem Museum von ihnen verfaßte Werke und

Broschüren gespendet:
Ackerl Josef, Kustos in St. Florian (Die große Glocke zu St. Florian) ;

Be urie Dr. Karl (Kriegschronik der Wiener akademischen Burschenschaft
,»Libertas", umfassend das 110. und 111. Semester. — Weihnachtsheft 191&
der Kriegschronik der Wiener akademischen Burschenschaft „Libertas") ;
Commenda Hans, Regierungsrat (Erdbebenbeobachtung und -Meldedienst) ;
Dachler Anton, Wien (Die alte bäuerliche Beheizung in Oberösterreich) ;
Fiala Edmund, Regierungsrat, Wien (Münzen und Medaillen der weifischen
Lande. Das neue Haus Lüneburg II.) ; Orienberger Ritter v., Professor^
Brixen (Das Inntaler Bauernhaus) ; Mahr Dr. Adolf (Die Inventarisierung
und Neuaufstellung der prähistorischen Abteilung des Museums Francisco
Carolinum. — Gegenstände auswärtiger Fundorte in der prähistorischen Ab-
teilung des oberösterreichischen Lan'desmuseums in Linz, I., II . — Die älteste
Besiedlung des Linzer Bodens. — Die prähistorischen Sammlungen des Mu-
seums zu Hallstatt) ; Romiger K., Rechnungsrat, Wien (Die schweizerischen
Arten und Formen der Gattung Melampyrum L.) ; Sigmund A., Graz (Neue
Mineralfunde in Steiermark und Niederösterreich. -— Minerale der Steier-
mark) ; Strauß Dr. Franz, Professor (Führer für Lehrausflüge zum Geschiehts-
untericht III) etc etc.
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Ferner bedachten die Bücherei mit Spenden an Büehern,. Broschüren,
Landkarten u. dgl. die Herren: Beurle Dr. Karl; Brunner Rudolf, Traun;
Commenda Hans, Kegierungsrat; Comventz H., Berlin; Foltz Rudolf, Ober-
inspektor, Salzburg; Kränzt Dr. Emil, Vizepräsident; Kutschera Ludwig, .
Privat; Lechleitner Dr. Hans, Professor; Frau Pisko Klementine; Fräulein
Wagner Hedda; Weiß August, Wien ; Frau Gräfin Walderdorff etc etc.

Von Behörden, Schulen, Körperschaften u. dgl. haben folgende ihre Ver-
öffentlichungen gespendet: Allgemeine Sparkasse, Linz; Arbeiter-Unfallver-
sicherungs-Anstalt Salzburg; Bank für Oberösterreich und Salzburg; Bischöf-
liches Ordinariat, Linz; Dömbauverein, Linz; Gemeinderat, Linz; Handels-
und Gewerbekammer, Linz; Kaufmännischer Verein, Linz; Katholischer Preß-
verein, Linz; Landesausschuß, Linz; Landes-Brandschaden-Versicherungs-
anstalt, Linz ; Landeskulturrat, Linz ; Landes-Tierschutzverein, Linz ; Landes-
verband steirischer Fischerei, Graz ; Landesverein fur Heimatschutz in Ober-
österreich, Linz; Landwirtschaftsgesellschaft, Linz; Museum, Steyr; Ober-
österreichischer Gewerbeverein, Linz ; Public Library, Neuyork ; Schärdinger
Musealverein, Schärding; Sparkassen: Leonfelden, Linz, Steyr, Urfahr; Staats-
gewerbeschule, Linz ; Staats-Realgyranasium, Linz ; Turnverein, Linz ; Zentral-
ausschuß des Verbandes oberösterreichischer Feuerwehren u. v. a.

Der Zugang von Druckwerken der wissenschaftlichen Institute und
gelehrten Gesellschaften, mit denen das Museum im Tauschverkehr steht, wird
von Jahr zu Jahr umfangreicher.

An Tages- und Wochenblättern wurden der Bibliothek seitens der be-
treffenden Zeitungsverlage unentgeltlich zugewendet: „Ave Maria", „Bauern-
führer", „Deutscher Michel", Linzer „Tages-Post", „Linzer Tierfreund",
„Linzer Volksblatt", „Linzer Zeitung", „Mühlviertier Nachrichten", „Neue
Warte am Inn", „Volksbote", „Welser Zeitung".

Der Ankauf von Büchern mußte sich auch im Berichtsjahre hauptsäch-
lich auf die für die Referenten der einzelnen Abteilungen erforderlichen Werke
Ijeschränken.
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